
10. Juli 2025

Polizei fasst vier Einbrecher auf frischer
Tat in Köln-Mülheim!

Vier mutmaßliche Einbrecher wurden am 8. Juli in Köln-
Mülheim festgenommen. Die Polizei ermittelt weiter zu

weiteren Taten.

Köln-Mülheim, Deutschland - In Köln-Mülheim sorgte am 8.
Juli die Polizei für einen schnellen Fahndungserfolg: Vier
mutmaßliche Einbrecher wurden auf frischer Tat geschnappt.
Laut ksta.de meldete ein Anwohner gegen 13 Uhr verdächtige
Aktivitäten an einem Mehrfamilienhaus in der Grünstraße. Zwei
der Männer betraten das Gebäude, während ein dritter die
Umgebung im Auge behielt und telefonierte. Bei Eintreffen der
Polizei versuchte einer der Verdächtigen zu fliehen, während die
anderen beiden hastig das Haus verließen und sich versteckten.

Im Hinterhof wurde schließlich der vierte Tatverdächtige
aufgegriffen, der mit Schmuck und Bargeld in der Hand
festgenommen wurde. Die Polizei sicherte außerdem wichtige

https://www.ksta.de/koeln/muelheim/koeln-polizei-stellt-vier-einbrecher-auf-frischer-tat-in-muelheim-1062598


Beweismittel wie Schraubendreher, Schraubenschlüssel,
Handschuhe und weiteres Bargeld. Diese vier Männer im Alter
von 37, 41 und zweimal 51 Jahren werden nun einem Haftrichter
vorgeführt. Die Ermittlungen bezüglich möglicher weiterer
Einbrüche sind noch im Gange.

Einbruchsschutz und Prävention

Die aktuelle Festnahme kommt zu einem kritischen Zeitpunkt,
wo Wohnungseinbrüche in Deutschland wieder ansteigen. Im
Jahr 2023 gab es laut Statista rund 119.000 Fälle, davon etwa
77.800 als Wohnungseinbruchdiebstahl klassifiziert. Dies
bedeutet eine besorgniserregende Trendwende: Der Anstieg der
Einbrüche ist nun zum zweiten Mal in Folge zu verzeichnen, und
die Zahlen sind die höchsten seit 2019. Besonders in städtischen
Bundesländern ist die Kriminalitätsrate hoch, wobei Mülheim an
der Ruhr mit 283 Fällen pro 100.000 Einwohner die höchste
Einbruchsrate aufweist.

Um der steigenden Kriminalität entgegenzuwirken, empfiehlt die
Polizei, Wohnungen besser zu sichern und aufmerksam auf das
Umfeld zu achten. Verdächtige Beobachtungen sollten
umgehend über die Notrufnummer „110“ gemeldet werden.
Darüber hinaus stellt die Polizei auf ihrer Webseite Karten zur
Verfügung, die die Wohnungseinbrüche nach Wochen
aufschlüsseln und so Bürgern helfen, ein wachsames Auge auf
ihre Nachbarschaft zu haben, wie polizei.nrw informiert.

Das Gefühl von Sicherheit wahren

Die quietschenden Türschlösser, das Geräusch eines
brechenden Fensters oder ein verdächtiges Auto in der
Nachbarschaft – all diese Anzeichen können frühzeitig warnen
und dürfen nicht ignoriert werden. Ein praktischer Hinweis der
Polizei ist die Wichtigkeit einer aufmerksamen Nachbarschaft.
Dies gibt zusätzlichen Schutz und Sicherheit für alle, die in den
Vierteln leben.

https://de.statista.com/themen/2938/kriminalitaet-in-deutschland-wohnungseinbruchdiebstaehle/
https://polizei.nrw/artikel/wohnungseinbruchs-radar


Obwohl die Aufklärungsquote bei Wohnungseinbruchdiebstahl
2023 bei 14,9% liegt, bleibt das Sicherheitsgefühl vieler
Anwohner beeinträchtigt. Auch psychische Folgeschäden sind
häufige Begleiterscheinungen für die Opfer. Wer sich in seinem
eigenen Zuhause unsicher fühlt, sollte daher nicht zögern,
Schutzmaßnahmen zu ergreifen.

In einer Zeit, in der das Sicherheitsgefühl vieler Bürger
erschüttert ist, bleibt es wichtig, gemeinsam gegen Kriminalität
vorzugehen. Ein wachsames Auge und schnelle Reaktionen sind
der Schlüssel zur Prävention.

Details
Ort Köln-Mülheim, Deutschland
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Besuchen Sie uns auf: mein-koeln.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.ksta.de/koeln/muelheim/koeln-polizei-stellt-vier-einbrecher-auf-frischer-tat-in-muelheim-1062598
https://polizei.nrw/artikel/wohnungseinbruchs-radar
https://de.statista.com/themen/2938/kriminalitaet-in-deutschland-wohnungseinbruchdiebstaehle/
https://mein-koeln.net
http://www.tcpdf.org

